
Konzept zur Umsetzung des Hygieneplans Corona für die Schulen  

im Schulalltag an der Pfingstbachschule, aktualisiert am 16.3.2021 

 

Die Lehrkräfte gehen bei der Umsetzung der Maßnahmen mit gutem Beispiel voran 

und besprechen, üben, erinnern an die Maßnahmen und Regeln  

 

Schulweg: 

- Mundschutzpflicht im Bus und an der Bushaltestelle  

- Eltern/Erziehungsberechtigte sind angehalten den sicheren Schulweg 

unter der Berücksichtigung der Abstandsregelung mit ihrem Kind zu 

besprechen und ggf. zu üben.  

- Pünktlichkeit (nicht zu früh und nicht zu spät) ist wichtig, um die sehr 

geregelten Abläufe zu sichern und somit die Infektionsgefahr zu 

minimieren. 

- Eltern/Erziehungsberechtigte besprechen und reflektieren mit den 

Kindern den Schulweg. 

- Ankommen der Kinder wird beaufsichtigt und die Kinder haben einen festen 

Aufstellpunkt auf dem Hof. 

 

Allgemeine Hygieneregeln: 

- Mundschutzpflicht auf dem gesamten Schulgelände 

Erwachsene: OP-Maske oder FFP2-Maske (empfohlen) 

Kinder: Stoffmasken, OP-Maske oder FFP2-Maske 

- Jedes Kind hat mindestens eine Wechselmaske und weitere Ersatzmasken 

im Ranzen. 

- Maskenpause beim Frühstück und nach Absprache mit den Lehrkräften 

- Abstand von 1,5 m wird so gut wie möglich eingehalten (Lehrkräfte erinnern 

und üben ein) 

- Einhalten der Husten- und Niesetikette 

- Oberflächen (Tische) und Handkontaktflächen (Türgriffe, Lichtschalter) 

werden regelmäßig gereinigt 

 

Im Schulhaus: 

- Klare Wege durch das Schulgebäude zum Klassenraum werden mit den 

Schulkindern besprochen und geübt. 

- Hinweisschilder erinnern an die Regeln 

- Bodenmarkierungen verdeutlichen den Abstand 1,5 m 

- Türen bleiben offen, wenn möglich   

 

 

Im Unterricht: 

- alle 20-30 min Stoßlüften und Beachtung des CO2-Messgeräts 

- Keine Gruppentische, feste Sitzplätze – abhängig von Gruppen- und 

Raumgröße wird am Platz auf Abstand geachtet  



 

- Beim Betreten des Klassenraums besteht die Pflicht Hände zu waschen. 

- Für ausreichend Seife und Papierhandtücher ist gesorgt. 

- Der Sportunterricht findet in veränderter Form und mit eigenem 

Hygienekonzept statt (siehe Anlage 1). 

- Um dem Bewegungsdrang der Kinder gerecht zu werden gibt es immer mal 

wieder kleine Bewegungseinheiten. 

- In jedem Klassen- und Betreuungsraum gibt es einen Spuckschutz um 

Lehrer- Schülergespräche auch mit weniger Distanz zu ermöglichen. 

- Jedes Kind bringt seine eigene Trinkflasche gefüllt mit! 

- Vor jeder Frühstückspause muss jedes Kind seine Hände waschen. 

- Auf jedem Lehrerpult steht ein Hygienekörbchen für den Notfall: 

Handschuhe, Nase-Mund-Masken, Hand- und Oberflächendesinfektion. 

- Jedes Kind darf eine eigene Handdesinfektion mitbringen und für den 

Eigenbedarf nutzen. 

- Musik: Singen und Musizieren mit Blasinstrumenten findet in geschlossenen 

Räumen nicht statt. 

- Es findet kein gemeinsames Zubereiten oder Tauschen von Nahrungsmitteln 

statt.  

- Der Austausch von Gegenständen sollte vermieden werden. Bei Bedarf 

sollte der Gegenstand desinfizierend abgewischt werden.  

 

Toilettennutzung: 

- Außentüren bleiben, wenn möglich offen 

- Toilettengänge möglichst nicht in den großen Pausen. 

- Maximal 4 Kinder dürfen den Toilettenraum betreten. Zuteilung der 

Toiletten für Jahrgänge. 

- Wie immer: nach der Toilettennutzung ist das Händewaschen Pflicht. 

 

Pausenhof: 

- Jede Klasse hat einen eigenen Bereich und eine eigene Spielekiste 
 

 

 

Anlage 1: Hygienekonzept Sport 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anlage 1: 

Hygienekonzept Sportunterricht 

 

Thema Ergebnisse/Beschluss Anmerkungen 

Umkleiden/ 
Vorbereitung 

Die Abstandsregelung wird zu jedem Zeitpunkt bestmöglich 
eingehalten.  
 
Alle Jahrgänge kommen an Sporttagen möglichst umgezogen in 
die Schule. Die Sportsachen können auch unter der normalen, 
wärmeren Kleidung getragen werden. In den Umkleidekabinen 
besteht eine Maskenpflicht. Die Umkleidekabinen werden nur 
in Kleingruppen nacheinander belegt. Eine zusätzliche Dose als 
Behältnis für die Maske ist wünschenswert. Schuhe können 
ohne Nutzung der Umkleiden an der Eingangstür zur Halle 
gewechselt werden. 

Die Halle wird in 
einzelne 
Bereiche geteilt. 

 

 

Die Nutzung der 
Umkleiden ist 
grundsätzlich 
möglich. 

Handhygiene/ 
Desinfektion 

Beim Betreten der Sporthalle vor dem Sportunterricht, nach 
einem Toilettengang und beim Verlassen der Sporthalle nach 
dem Sportunterricht sollen sich die SuS die Hände am 
Desinfektionsmittelspender reinigen.  
 
Eine Desinfektion von Flächen und Kleingeräten ist in der Regel 
nicht praktikabel. Bei starker Beanspruchung können 
Oberflächen zwischendurch gereinigt werden. 

Ein mobiler 
Desinfektionsmi
ttelspender 
steht vor der 
Eingangstür zur 
Sporthalle 
bereit. 

Lüftung Die Eingangstür zum Sporthallengebäude, die Eingangstür zur 
Sporthalle selbst und die hinteren Flügeltüren in der Sporthalle 
sollten nach Möglichkeit offen gehalten werden. Die Lüftung 
der Halle sollte mit einem hohen Frischluftanteil genutzt 
werden.  

Je nach 
Witterung oder 
Sicherheitsabwä
gungen zu 
entscheiden. 

Inhalte/ 
Organisation 

Auf folgende Inhalte wird nach Absprache auch im zweiten 
Halbjahr des Schuljahres 2020 / 2021 grundsätzlich verzichtet: 

• Ringen, raufen und kämpfen 

• Bauen von Menschen-Pyramiden 

• Kooperationsspiele mit intensiver Nähe und Körperkon-

takt 

• Football  

 
Abstände werden durch geeignete Organisations- und 
Übungsformenformen (z.B. Sitzkreise auf Abstand) 
sichergestellt. Unter Wahrung der Abstandsregel, kann die 
Maske zur sportlichen Betätigung abgenommen werden.  
 
Der Sportunterricht findet möglichst draußen statt, sobald es 
die Bedingungen wieder zulassen (Temperaturen, sonstige 
Witterung, Belegung Sportfeld/Halle, inhaltlich passend). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn die SuS 
ihren zuge-
wiesenen Platz 
erreicht haben. 
 
Von der 
Lehrkraft 
abzuwägen. 

 


